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Landeshauptstadt Stuttgart 
Referat Sicherheit, Ordnung und Sport 
GZ: 5675-14 

GRDrs 523/2020 
      
 

Stuttgart, 07.07.2020 

Verlängerung Namensrecht SCHARRena 

Beschlussvorlage 

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin 

Sportausschuss 
Verwaltungsausschuss 
Gemeinderat 
      

Kenntnisnahme 
Vorberatung 
Beschlussfassung 
      

öffentlich 
öffentlich 
öffentlich 
      

21.07.2020 
22.07.2020 
23.07.2020 
      

      

Beschlussantrag 

 
1. Der weitergehenden Verlängerung der Namensgebung „SCHARRena Stuttgart“ für die 
Dauer von fünf Jahren vom 01. Juli 2026 bis 30. Juni 2031 gegen eine Zahlung in Höhe 
von 115.000 EUR netto pro Jahr zzgl. der jeweils gültigen gesetzlichen Umsatzsteuer an 
die Landeshauptstadt Stuttgart wird zugestimmt. Die Friedrich SCHARR KG zahlt über 
die Dauer der Vereinbarung halbjährlich im Voraus jeweils zum 01.07. und 01.01 in der 
Zeit vom 01.Juli 2026 bis 30. Juni 2031 einen Betrag in Höhe 57.500 EUR netto zzgl. der 
jeweils gültigen gesetzlichen Umsatzsteuer.  
 
2. Die Erträge werden im Teilergebnishaushalt 2020 THH 520 - Amt für Sport und Bewe-
gung - Kontengruppe 340 Privatrechtliche Leistungsentgelte - vereinnahmt. 
 
3. Die Verwaltung wird ermächtigt, mit der Friedrich Scharr KG einen entsprechenden 
Nachtrag abzuschließen. 
 
 

Kurzfassung der Begründung

Die SCHARRena Stuttgart bietet seit ihrer Inbetriebnahme im April 2011 den Vereinen 
optimale Bedingungen auf hohem Niveau; Mit einem Fassungsvermögen von 2.251 
Zuschauern hat Stuttgart hier eine perfekte Halle für den leistungsorientierten Sport. 
Die SCHARRena ist Heimspielstätte von Allianz MTV Stuttgart (1. Bundesliga Frauen 
Volleyball) sowie des TVB 1898 Stuttgart (1. Bundesliga Männer Handball) und Austra-
gungsstätte diverser sonstiger Deutscher Meisterschaften (Judo, Hallenhockey, Faust-
ball etc.) sowie zahlreicher weiterer Sportveranstaltungen (Handball-Länderspiele, Fut-
sal-/ Fecht-Turniere etc.).  
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Mit Vereinbarung vom 19. April 2011 wurde mit der Friedrich Scharr KG vertraglich 
festgelegt, die neu errichtete Sportveranstaltungshalle im NeckarPark für einen Zeit-
raum von zehn Jahren in „SCHARRena Stuttgart“ gegen eine Zahlung von jährlich  
75.000 EUR netto (zzgl. Umsatzsteuer) für den Zeitraum 01.07.2011 bis 30.06.2016 
und von 87.500 EUR (zzgl. Umsatzsteuer) für den Zeitraum 01.07.2016 bis 30.06.2021, 
umzubenennen. 
 
In §4 „Laufzeitverlängerung“ dieser Vereinbarung wurde der Friedrich Scharr KG das 
Recht eingeräumt, die Fortsetzung der Namensgebung und Geltung dieser Vereinba-
rung um fünf weitere Jahre bis einschließlich 30.06.2026 einseitig erklären zu können. 
Davon hat die Fa. Scharr Gebrauch gemacht, damit erhöht sich die halbjährliche Zah-
lung ab dem 1. Juli 2021 auf 50.000 EUR zzgl. der gesetzlichen Umsatzsteuer. 
 
Die Zusammenarbeit mit der Friedrich Scharr KG hat sich bestens bewährt und die Er-
wartungen an die SCHARRena Stuttgart haben sich sowohl für die Landeshauptstadt 
Stuttgart als wichtige Sportveranstaltungsstätte als auch für die Friedrich Scharr KG als 
Werbeträger voll umfänglich erfüllt. Der Name „SCHARRena Stuttgart“ ist deutschland-
weit ein Begriff für hochklassigen Sport und eine Synonym für eine moderne und opti-
male Sportstätte geworden. 
 
Zusätzlich zu der vereinbarten Option der Namensverlängerung bis einschließlich 
30.06.2026 haben sowohl die Friedrich Scharr KG als auch die Landeshauptstadt 
Stuttgart großes Interesse an einer weiteren langfristigen Fortführung der Zusammen-
arbeit.  
 
Die Friedrich Scharr KG und die Landeshauptstadt Stuttgart sind, um für beide Seiten 
Planungssicherheit zu schaffen, schon zu diesem frühen Zeitpunkt bereit, die Vereinba-
rung um weitere fünf Jahre zu verlängern. Die Vertragslaufzeit würde am 01.07.2026 
beginnen und am 30.06.2031 enden. Als Gegenleistung für das Namensrecht würde 
die Friedrich Scharr KG über die Dauer der Vereinbarung halbjährlich im Voraus jeweils 
zum 01.07. und 01.01. in der Zeit vom 01.07.2026 bis 30.06.2031 einen Betrag in Höhe 
57.500 EUR zzgl. der jeweils gültigen gesetzlichen Umsatzsteuer zahlen. 
 

Finanzielle Auswirkungen 

Die Erträge werden im Teilergebnishaushalt 2020 THH 520, Amt für Sport und Bewe-
gung, Kostenstelle 52306600, SCHARRena, bei Sachkonto 34610020, Erträge aus 
Sponsoring, vereinnahmt. 
 

Mitzeichnung der beteiligten Stellen: 

Referat WFB 

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

--- 
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Erledigte Anfragen/Anträge: 
--- 

 
Dr. Martin Schairer 
Bürgermeister 

Anlagen 

--- 
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Anlage 1 zu GRDrs 523/2020 
 
<Anlagen> 
 
 


